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Nr. Frage und Antwortvorgaben  

1 Wie wird’s gemacht? 
Antworten Sie bitte so, wie es Ihrer Meinung am besten entspricht. Auf die Fragen gibt es we-
der „richtige“ noch „falsche“ Antworten. 
 

 

Bei den meisten Fragen müssen Sie sich nur zwischen Antwort-
vorgaben entscheiden und das zutreffende Kästchen ankreuzen. 

Ja……….. 
Nein…… 

 

Wenn Sie bei einer Frage mehr als ein Kästchen ankreuzen kön-
nen, werden Sie darauf hingewiesen: 

Bitte kreuzen Sie 

alle zutreffenden 

Kästchen an! 

Bei einigen Fragen werden Sie gebeten Ziffern einzutragen. 

 
Bei anderen Fragen haben Sie die Möglichkeit, eine Antwort in 
eigenen Worten zu formulieren. Bitte verwenden Sie dabei mög-
lichst Blockschrift: 

 

Bei einigen Fragen arbeiten wir mit einer Skala, z.B. so: 
  
Überhaupt nicht zufrieden              Voll und ganz zufrieden 
 
Das geht ganz einfach. Wenn Sie mit einem Sachverhalt, den wir abfragen, überhaupt nicht zu-
frieden sind, machen Sie Ihr Kreuz in das Kästchen ganz links. Wenn Sie voll und ganz zufrieden 
sind, machen Sie Ihr Kreuz in das Kästchen ganz rechts. Mit den Kästchen dazwischen können 
Sie Ihr Urteil abstufen. 
  

 

Bitte beachten Sie die Hinweise „→ Bitte weiter mit Frage …“. 
Wenn auf die von Ihnen angekreuzte Antwort kein solcher Hinweis erfolgt, geht es einfach mit 
der nächsten Frage weiter. 

 Falls Sie Fragen kommentieren oder bei bestimmten Fragen ausführliche Antworten geben wol-
len, können Sie das auf der letzten Fragebogenseite gerne tun. 
 
Wenn Sie den Fragebogen vollständig ausgefüllt haben, senden Sie ihn bitte in dem beigelegten 
Freiumschlag an uns zurück. Falls Sie Fragen zu unserer Umfrage oder zum Projekt haben, können 
Sie sich gerne an uns wenden. 
 
Sie erreichen die zuständigen Studienleiter unter … 
 
Telefon: 0931-31 82580 (Montag 12:00 – 18:00 und Dienstag, 10:00 – 16:00 Uhr) 
E-Mail: wahlforschung@uni-wuerzburg.de 
 
An dieser Stelle bereits herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! 
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V1 In der Politik kann man verschiedene Ansichten haben. Im Folgenden sind einige politische  
Forderungen genannt. Inwieweit stimmen Sie diesen Aussage zu? Stimmen Sie Ihnen „gar 
nicht“, „eher nicht“, „weder noch“, „eher“ oder „voll und ganz zu“? 

Bitte kreuzen Sie in jeder Zeile ein Kästchen an! 

 

  Stimme 
gar 

nicht zu 

Stimme 
eher 

nicht zu 
Weder 
noch 

Stimme 
eher zu 

Stimme 
voll und 
ganz zu 

 
Die Einkommensunterschiede in 
Deutschland sind zu groß. 

     

 
Der Staat sollte Maßnahmen ergreifen, 
um Einkommensunterschiede zu verrin-
gern. 

      

 
Das Alkoholverbot am Main (Leonhard-
Frank-Promenade) soll beibehalten 
werden. 

      

 
Die Straßenbahnlinie 6 zum Hubland 
soll gebaut werden. 

      

 
Es soll einen zweiten verkaufsoffenen 
Sonntag in Würzburg geben. 

      

 
Würzburger Bürger, die staatliche Hilfs-
leistungen empfangen, sollen vergüns-
tigte Monats- und Jahreskarten für die 
öffentlichen Verkehrsmittel erhalten. 

      

 
Oberstes Ziel der Würzburger Stadtpoli-
tik muss es sein, die Schulden abzu-
bauen. 

      

 

V2 Stellen Sie sich vor, der Staat hätte einen Überschuss von 100 Millionen Euro erwirtschaftet und 
Sie befänden sich in der Rolle der Regierungschefin beziehungsweise des Regierungschefs.  
Wie würden Sie die 100 Millionen Euro auf folgende Themengebiete verteilen? 

 

  
Geldbetrag in Mio. Euro 

 Erhalt des Euro .............................................................................  ___________________ 

 Ausbau des Autobahnnetzes .......................................................  ___________________ 

 Ausbau von Krippenplätzen .........................................................  ___________________ 

 Anhebung der Renten ..................................................................  ___________________ 

 Begrenzung des Zustroms von Flüchtlingen ................................  ___________________ 

 Mehr Polizei .................................................................................  ___________________ 

 Ausbau erneuerbarer Energien ...................................................  ___________________ 

 Ausbau der Videoüberwachung an öffentlichen Plätzen ............  ___________________ 

 Steuererleichterungen für Unternehmen ....................................  ___________________ 

 Schuldenabbau ............................................................................  ___________________ 
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V3 Ordnen Sie bitte jedem dieser Themengebiete die Partei zu, von der Sie glauben, dass sie diese 
Forderung in Ihrem Sinne umsetzen möchten. 
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 Erhalt des Euro        

 Ausbau des  
Autobahnnetzes 

       

 Ausbau von  
Krippenplätzen 

       

 Anhebung der  
Renten 

       

 Begrenzung des Zustroms von  
Flüchtlingen 

       

 Mehr Polizei        

 Ausbau erneuerbarer  
Energien 

       

 Ausbau der Videoüberwachung 
an öffentlichen Plätzen 

       

 Steuererleichterungen für  
Unternehmen 

       

 Schuldenabbau        

 

V4 Wie stark interessieren Sie sich für Politik? 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 
 

Sehr schwach Schwach Mittelmäßig Stark Sehr stark 

    
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V5 Nun folgen Namen verschiedener Spitzenpolitikerinnen und -politiker. Würden Sie uns bitte je-
weils sagen, ob Ihnen die Person bekannt ist, ob Sie nur ihren Namen schon einmal gehört ha-
ben oder ob die Person Ihnen völlig unbekannt ist. 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 

  

Bekannt 
Nur namentlich 

bekannt Unbekannt 

 

 Horst Seehofer ........................................     
 Gerda Hasselfeldt ....................................     
 Angela Merkel .........................................     
 Peter Tauber ...........................................     
 Sigmar Gabriel .........................................     
 Katarina Barley ........................................     
 Cem Özdemir ..........................................     
 Simone Peter ...........................................     
 Bernd Riexinger .......................................     
 Katja Kipping ...........................................     
 Christian Lindner .....................................     
 Nicola Beer ..............................................     
 Frauke Petry ............................................     
 Jörg Meuthen ..........................................     
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V6 Würden Sie uns bei den Ihnen bekannten Politikerinnen und Politikern bitte auch sagen, für wie 
kompetent Sie die Person halten?  
Sagen Sie es uns bitte anhand einer Skala von -5 bis +5 , bei der 

 -5 bedeutet: die Person ist sehr inkompetent, 
 +5 bedeutet: die Person ist sehr kompetent. 

Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen.  

Bitte machen Sie in den entsprechenden Zeilen ein Kreuz! 

 

  Sehr  
inkompetent 

Sehr        
 kompetent 

  -5 -4 -3 -2 -1 0 +1 +2 +3 +4 +5 
 Horst Seehofer ..........................            
 Gerda Hasselfeldt ......................            
 Angela Merkel ...........................            
 Peter Tauber .............................            
 Sigmar Gabriel ...........................            
 Katarina Barley ..........................            
 Cem Özdemir ............................            
 Simone Peter .............................            
 Bernd Riexinger .........................            
 Katja Kipping .............................            
 Christian Lindner .......................            
 Nicola Beer ................................            
 Frauke Petry ..............................            
 Jörg Meuthen ............................            

V7 Würden Sie uns bei den Ihnen bekannten Politikerinnen und Politikern auch sagen, wie sympa-
thisch Sie die Person finden? Sagen Sie es uns bitte wieder anhand einer Skala von -5 bis +5, bei 
der 
 -5 bedeutet: die Person ist Ihnen sehr unsympathisch, 
 +5 bedeutet: die Person ist Ihnen sehr sympathisch. 

Mit Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 

Bitte machen Sie in den entsprechenden Zeilen ein Kreuz! 

 

  Sehr  
unsympathisch 

Sehr         
sympathisch 

  -5 -4 -3 -2 -1 0 +1 +2 +3 +4 +5 

 Horst Seehofer ..........................            
 Gerda Hasselfeldt ......................            
 Angela Merkel ...........................            
 Peter Tauber .............................            
 Sigmar Gabriel ...........................            
 Katarina Barley ..........................            
 Cem Özdemir ............................            
 Simone Peter .............................            
 Bernd Riexinger .........................            
 Katja Kipping .............................            
 Christian Lindner .......................            
 Nicola Beer ................................            
 Frauke Petry ..............................            
 Jörg Meuthen ............................            
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V8 
 
 
 

Viele Leute in der Bundesrepublik neigen längere Zeit einer bestimmten politischen Partei zu, 
obwohl Sie auch ab und zu mal eine andere Partei wählen. Wie ist das bei Ihnen: Neigen Sie - 
ganz allgemein gesprochen - einer bestimmten Partei zu? 
 

 

 Ja  weiter mit  V9 

 Nein  weiter mit V11 

 

V9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sagen Sie uns bitte auch noch welche Partei das ist?  

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 

CSU  .........................................................................................................   

CDU .........................................................................................................  

SPD ..........................................................................................................  

FDP ..........................................................................................................  

Bündnis ’90 / Die Grünen ........................................................................   

Die Linke  .................................................................................................  

AfD ..........................................................................................................  

Andere Partei, und zwar:____________________________________  

 

V10 Wie stark oder schwach neigen Sie, alles zusammengenommen, dieser Partei zu? Neigen Sie ihr 
„sehr schwach“, „schwach“, „mittelmäßig“, „stark“ oder „sehr stark“ zu? 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 

Sehr schwach Schwach Mittelmäßig Stark Sehr stark 

    

 

V11 

 

 

Wenn am nächsten Sonntag Bundestagswahl wäre, wen würden Sie dann wählen? Gemeint ist 
die Zweitstimme, die über die Sitzverteilung im Bundestag entscheidet. 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 

CSU ..........................................................................................................   

CDU .........................................................................................................  

SPD ..........................................................................................................   

FDP ..........................................................................................................   

Bündnis ‘90 / Die Grünen ........................................................................   

Die Linke  .................................................................................................  

AfD ..........................................................................................................  

Andere Parteien, und zwar: ___________________________ 

Ich würde nicht wählen ..........................................................................  
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V12 Uns interessiert die Frage, wie groß das Vertrauen der Menschen in verschiedene öffentliche 
Einrichtungen und Organisationen ist. Würden Sie uns bei jeder Einrichtung oder Organisation 
sagen, wie groß das Vertrauen ist, das Sie ihr entgegen bringen? Benutzen Sie dazu bitte fol-
gende Skala, bei der 

 1 bedeutet, dass Sie ihr „überhaupt kein“ Vertrauen entgegenbringen, 
 7 bedeutet, dass Sie ihr „sehr großes“ Vertrauen entgegenbringen. 

Mit den Zahlen dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

Wie ist das mit…  

 

  Überhaupt kein  
Vertrauen 

 Sehr großes 
Vertrauen   

 

  1 2 3 4 5 6 7 

 …dem Bundesverfassungsgericht        

 …dem Bundestag        

 …der Bundesregierung        

 …dem Bundespräsidenten        

 …der Justiz        

 …dem Gesundheitswesen        

 …den Hochschulen und Universitäten        

 …der Polizei        

 …den politischen Parteien        

 …der Europäischen Kommission        

 …dem Europäischen Parlament        

 …der Stadt- und Gemeindeverwaltung        

 …den Kirchen        

 …dem Zeitungswesen        

 …dem Fernsehen        

V13 Uns interessiert auch, wie viel Vertrauen verschiedenen Gruppen von Menschen entgegenge-
bracht wird.  
Bitte sagen Sie uns für die Menschen jeder der folgenden Gruppen, wie sehr Sie ihnen ver-
trauen? Vertrauen Sie ihnen „gar nicht“, „kaum“, „ziemlich“ oder „völlig“? 
 
Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 

 

  Vertraue 
gar nicht 

Vertraue 
kaum 

Vertraue 
ziemlich 

Vertraue 
völlig 

 

 Mitgliedern Ihrer Familie     

 Menschen in Ihrer Nachbarschaft     

 Menschen, die Sie persönlich kennen     

 Menschen, denen Sie zum ersten Mal  
begegnen 

    

 Menschen anderer Religion     

 Menschen anderer Nationalität     
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V14 Nun geht es um Ihre Einschätzung zu politischen Fragen. Den folgenden Aussagen können Sie 
mehr oder weniger zustimmen.  

Inwieweit stimmen Sie der jeweiligen Aussage zu? 

 

  Stimme 
gar 

nicht zu 

Stimme 
eher 

nicht zu 
Teils/ 
teils 

Stimme 
eher zu 

Stimme 
voll und 
ganz zu 

 
Die ganze Politik ist so kompliziert, dass 
jemand wie ich nicht versteht, was vor-
geht. 

    

 
Ich traue mir zu, in einer Gruppe, die sich 
mit politischen Fragen befasst, eine ak-
tive Rolle zu übernehmen. 

     

 
Wichtige politische Fragen kann ich gut 
verstehen und einschätzen. 

     

 
Die Parteien wollen nur die Stimmen der 
Wähler, ihre Ansichten interessieren sie 
nicht. 

     

 
Die Politiker bemühen sich um einen en-
gen Kontakt zur Bevölkerung. 

     

 
Die Politiker kümmern sich darum, was 
einfache Leute denken. 

     

 

V15 Die drei folgenden Fragen beschäftigen sich mit der Demokratie. Zunächst geht es nicht um tat-
sächlich bestehende Demokratien, sondern um die Idee der Demokratie. Was würden Sie, im 
Vergleich zu anderen Staatsideen, zur Idee der Demokratie sagen? 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

Sind Sie - 

 

sehr gegen die Idee  
der Demokratie  

sehr für die Idee der  
Demokratie 

 
 

 
 





 
 



 
V16 Nun geht es um die Demokratie in der Bundesrepublik. Was würden Sie allgemein zu der De-

mokratie in der Bundesrepublik Deutschland, also zu unserem ganzen politischen System sagen, 
so wie es in der Verfassung festgelegt ist? 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

Sind Sie damit - 

 

sehr unzufrieden   sehr zufrieden 
 
 

 
 





 
 



 
V17 Und was würden Sie allgemein zu der Demokratie in der Bundesrepublik Deutschland, also zu 

unserem ganzen politischen System sagen, so wie es tatsächlich funktioniert? 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

Sind Sie damit - 

 

sehr unzufrieden   sehr zufrieden 

 
 

 
 





 
 



 
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V18 Hier wird eine Reihe von Personengruppen genannt. Sagen Sie uns bitte ob Sie persönlichen 
Kontakt zu diesen Menschen haben. 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

Haben Sie persönlichen Kontakt zu -  



  Ja Nein 

 ... Homosexuellen? ................................................................    

 … Flüchtlingen? ......................................................................    

 ... Menschen mit Migrationshintergrund? ............................    

 ... Menschen muslimischen Glaubens? .................................    

 ... Menschen jüdischen Glaubens? ........................................    

 ... Menschen mit Behinderung? ............................................    

V19 Im Folgenden wird Ihnen nun eine Reihe von Organisationen bzw. Vereinen genannt. 

Sagen Sie uns bitte jeweils dazu, 

ob Sie kein Mitglied sind, 
ob Sie nur passives Mitglied sind, 
ob Sie sich an den Aktivitäten des Vereins bzw. der Organisation beteiligen oder 
ob Sie sogar ein Ehrenamt in diesem Verein innehaben. 
 
Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 



 
 

Kein  
Mitglied 

Passives 
Mitglied 

Aktives 
Mitglied Ehrenamt 



 Kultur-, Musik-, Theater- oder  
Tanzverein 

    

 Sportverein     

 Sonstige Hobbyvereinigung     

 Wohltätigkeitsverein oder karitative  
Organisation 

    

 Friedens- oder Menschenrechts- 
organisation 

    

 Umwelt-, Natur- oder Tierschutz- 
organisation 

    

 Verein/Organisation im Gesundheits- 
bereich, Selbsthilfegruppe 

    

 Elternorganisation     

 Verein für Pensionierte oder Rentner,  
Seniorenverein 

    

 Bürgerinitiative     

 Gewerkschaft     

 Politische Partei     

 Sonstige Organisation / sonstiger Ver-
ein 

    
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V20 Wenn Sie einmal alles in allem nehmen: Wie zufrieden sind Sie zurzeit mit Ihrem Leben?  
Bitte sagen Sie es uns anhand dieser Skala, auf der 

1 „überhaupt nicht zufrieden“ und  
10 „völlig zufrieden“ bedeutet.  

Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 

 Überhaupt nicht 
zufrieden 

Völlig 
zufrieden 

 

            
            

 

V21 Welche Quellen nutzen Sie um sich über politische Themen zu informieren? 
 
Bitte kreuzen Sie alle zutreffenden Kästchen an! 

 

 

  
gedruckt 

im 
Internet 

 Main-Post  .........................................................................................    

 Überregionale Tageszeitungen (wie Süddeutsche Zeitung, FAZ, 
Frankfurter Rundschau, die Welt, u.a.).............................................  

  

 Bild ....................................................................................................    

 Wochenzeitungen (die ZEIT, der Spiegel, Focus, u.a.) ......................    

 Materialien der Parteien ...................................................................    

  im Radio/ 
Fernsehen 

im  
Internet 

 Öffentlich-rechtliche Radiosender (z.B. Deutschlandfunk,  
Bayerischer Rundfunk und andere Dritte Programme) ....................  

  

 Lokale Radiosender (z.B. Gong, Charivari) ........................................    

 Weitere private Radiosender (z.B. Antenne Bayern) ........................    

 Öffentlich-rechtliche Fernsehsender (z.B. ARD, ZDF, Bayerischer 
Rundfunk und andere Dritte Programme) ........................................  

 

 Lokale Fernsehsender (z.B. TV Touring) ...........................................    

 Weitere private Fernsehsender (z.B. Pro7, RTL, SAT. 1) ...................   

  
mündlich 

im  
Internet 

 Persönliche Gespräche .....................................................................    

 Weitere Informationsquellen im Internet (z.B. Twitter, Facebook, 
Youtube, Blogs u.ä.) ..........................................................................  

  
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V22 Bei dieser Frage geht es um das Einkommen in verschiedenen Berufen. 
Tragen Sie bitte ein, was man Ihrer Meinung nach durchschnittlich pro Monat in diesen Berufen  
brutto (vor Abzug der Steuern und Sozialversicherungsbeiträge) verdient und was man verdie-
nen sollte? 
Falls Sie das nicht genau wissen, genügt uns auch Ihre Schätzung. 

Tragen Sie bitte für jeden der genannten Berufe den geschätzten 

monatlichen Bruttoverdienst ein. 

 

 

Wie ist das mit 

Er verdient zur Zeit im 
Monat brutto 

(in Euro) 

Er sollte pro Monat 
brutto verdienen 

(in Euro) 
 

einem Sozialpädagogen?  ...............................    
 

 
einem praktischen Arzt 
(Allgemeinmediziner)?  ...................................    

 
 
einem Vorstandsvorsitzenden eines großen 
nationalen Unternehmens?  ...........................    

 
 
 
einem Altenpfleger?  ......................................    

 
 
 
einem Verkäufer in einem Kaufhaus?  ............    

 

 
einem Handwerksmeister? .............................    

 

einem Ingenieur?  ...........................................    
 

 
einem ungelernten Fabrikarbeiter? ................    

 

 
einem Minister im Bundeskabinett? ..............    

jemandem mit Ihrer eigenen Tätigkeit /  
Arbeit?  
(Wenn Sie zur Zeit nicht berufstätig sind, be-
ziehen Sie sich bitte auf Ihre letzte berufliche 
Tätigkeit) .........................................................    

Ich war nie berufstätig…………………………  
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V23 Für die Entscheidung, was jemand verdienen soll: 

Wie wichtig sollten Ihrer Meinung nach die folgenden Gesichtspunkte sein? 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 

  
 

Über-
haupt 
nicht 

wichtig 

Nicht 
sehr 

wichtig 

Einiger-
maßen 
wichtig 

Sehr 
wichtig 

Ent-
schei-
dend 

 

 
Das Ausmaß an Verantwortung, das mit der 
Arbeit verbunden ist 

    

 
Die Dauer der allgemeinen und beruflichen 
Ausbildung 

     

 
Ob die Arbeit Anderer zu beaufsichtigen ist      

 
Wie viel Geld erforderlich ist, um eine Fami-
lie zu ernähren 

     

 
Ob Kinder zu ernähren sind      

 
Wie gut jemand die Arbeit verrichtet      

 
Wie hart jemand arbeitet      

 

V24 Auch in der Politik kann man nicht alles auf einmal haben. Im Folgenden sind einige Ziele aufge-
führt, die man in der Politik verfolgen kann.  
Wenn Sie zwischen diesen verschiedenen Zielen wählen müssten, welches Ziel erschiene Ihnen 
persönlich am wichtigsten? 
Und welches am zweitwichtigsten? 
Welches Ziel käme an dritter Stelle? 
Und welches Ziel käme an vierter Stelle? 
 
Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 

  Aufrechterhaltung 
von Ruhe und 

Ordnung in  
diesem Land 

Mehr Einfluss der 
Bürger auf die 

Entscheidungen 
der Regierung 

Kampf gegen die 
steigenden Preise 

Schutz des Rech-
tes auf freie Mei-
nungsäußerung 

 

 
Am  
wichtigsten 

   

 
Am zweit-
wichtigsten 

    

 
Am dritt-
wichtigsten 

    

 
Am viert-
wichtigsten 

    
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V25 Im Folgenden werden einige Personen beispielhaft beschrieben. Wir möchten Sie bitten anzu-
geben, ob die jeweilige Person Ihnen „überhaupt nicht ähnlich“, „nicht ähnlich“, „nur ein wenig 
ähnlich“, „einigermaßen ähnlich“, „ähnlich“  oder „sehr ähnlich“ ist. 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Über-
haupt 
nicht 

ähnlich 
Nicht 

ähnlich 

Nur ein 
wenig 

ähnlich 

Einiger-
maßen 
ähnlich Ähnlich 

Sehr 
ähnlich 

 Es ist ihr/ihm wichtig, neue 
Ideen zu entwickeln, kreativ 
zu sein und Dinge auf 
ihre/seine Weise zu tun. 

     

 Sie/Er möchte reich sein, viel 
Geld haben und teure Dinge 
besitzen. 

      

 Sie/Er meidet alles, was ge-
fährlich ist, und bevorzugt 
ein sicheres Umfeld. 

      

 Es ist ihr/ihm wichtig, Spaß 
zu haben und sich selbst et-
was zu gönnen. 

      

 Es ist ihr/ihm wichtig, Men-
schen in ihrem /seinem Um-
feld zu helfen und sich um 
deren Wohl zu kümmern. 

      

 Sie/Er möchte sehr erfolg-
reich sein und dass andere 
Menschen ihre/seine Leis-
tung anerkennen. 

      

 Sie/Er liebt das Risiko, sucht 
das Abenteuer und möchte 
ein aufregendes Leben füh-
ren. 

      

 Es ist ihr/ihm wichtig, sich 
immer korrekt zu verhalten 
und es zu vermeiden Dinge 
zu tun, die andere Menschen 
für falsch halten. 

      

 Sich um die Natur und um 
die Umwelt zu kümmern, ist 
ihr/ihm wichtig. 

      

 Es ist ihr/ihm wichtig, die 
Traditionen fortzuführen, die 
sie/er von ihrer/  
seiner Familie oder Religion 
gelernt hat. 

      

 Es ist ihr/ihm wichtig, dass in 
ihrem/seinem Land Sicher-
heit und Stabilität herrschen. 

       
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 Und wie ist es mit folgenden beispielhaft aufgeführten Personen? Bitte geben Sie auch hier an, 
ob die jeweilige Person Ihnen „überhaupt nicht ähnlich“, „nicht ähnlich“, „nur ein wenig ähn-
lich“, „einigermaßen ähnlich“, „ähnlich“  oder „sehr ähnlich“ ist. 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

 

  Über-
haupt 
nicht 

ähnlich 
Nicht 

ähnlich 

Nur ein 
wenig 

ähnlich 

Einiger-
maßen 
ähnlich Ähnlich 

Sehr 
ähnlich 

 
 
 

 Es ist ihr/ihm wichtig, dass 
die Menschen das tun, was 
sie/er ihnen sagt. 

      

 Es ist ihr/ihm wichtig, tole-
rant gegenüber vielen ver-
schiedenen Menschen und 
gesellschaftlichen Gruppen 
zu sein. 

      

 Es ist ihr/ihm wichtig, Ent-
scheidungen im Hinblick auf 
ihr/sein Leben selbst zu tref-
fen. 

      

 Es ist ihr/ihm wichtig, dass 
sie/er Macht und Einfluss auf 
das Handeln anderer Men-
schen hat. 

      

 Es ist ihr/ihm wichtig, 
ihre/seine Aktivitäten eigen-
ständig zu planen. 

      

 Es ist ihr/ihm wichtig, den 
Menschen, die anders sind 
als sie/er, zuzuhören und sie 
zu verstehen. 

      

 Es ist ihr/ihm wichtig, in ei-
nem starken Staat zu leben, 
der seine Bürger verteidigen 
kann. 

      

 Es ist ihr/ihm wichtig, dieje-
nige/derjenige zu sein, 
die/der anderen sagt, was 
sie tun sollen. 

      

 Es ist ihr/ihm wichtig, dass 
sich das Land, in dem sie/er 
lebt, vor allen Bedrohungen 
schützt. 

      

 Es ist ihr/ihm wichtig, dass 
sie/er die Freiheit hat, zu 
wählen, was sie/er tut. 

       

 Es ist ihr/ihm wichtig, Men-
schen zu akzeptieren, selbst   
wenn sie/er mit ihnen nicht 
einer Meinung ist. 

       
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V26 Jetzt folgen einige Aussagen. Bitte sagen Sie uns zu jeder dieser Aussagen, ob sie auf Sie „über-
haupt nicht“, „eher nicht“, „weder/noch“, „eher“ oder „voll und ganz“ zutrifft. 

Inwieweit treffen folgende Aussagen auf Sie zu? 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 

  
 

Trifft 
über-
haupt 
nicht 

zu 

Trifft  
eher 
nicht 

zu 
Weder/ 

Noch 
Trifft  

eher zu 

Trifft 
voll 
und 

ganz zu 

 

 
Ich bin eher zurückhaltend, reserviert.      

 Ich schenke Anderen leicht Vertrauen, 
glaube an das Gute im Menschen. 

     

 Ich bin bequem, neige zur Faulheit.      

 Ich bin entspannt, lasse mich durch Stress 
nicht aus der Ruhe bringen. 

     

 Ich habe nur wenig künstlerisches Interesse.      

 Ich gehe aus mir heraus, bin gesellig.      

 Ich neige dazu, andere zu kritisieren.      

 Ich erledige Aufgaben gründlich.      

 Ich werde leicht nervös und unsicher.      

 Ich habe eine aktive Vorstellungskraft, bin 
phantasievoll. 

     

 

V27 In unserer Gesellschaft gibt es Bevölkerungsgruppen, die eher oben stehen und solche, die eher 
unten stehen. Wenn Sie an sich selbst denken: Wo würden Sie sich selbst einordnen? 
Benutzen dazu bitte folgende Skala, bei der 
 
1 bedeutet, dass Sie sich ganz unten einordnen. 
10 bedeutet, dass Sie sich ganz oben einordnen. 
 
Mit den Zahlen dazwischen können Sie Ihre Einschätzung abstufen. 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 

 10  Oben 

 9   

 8   

 7   

 6   

 5   

 4   

 3   

 2   

 1  Unten 
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V28 Und wie war das mit Ihrem Elternhaus? Als Sie 15 Jahre alt waren - wo auf dieser Skala würden 
Sie da Ihr Elternhaus einordnen? 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 

 10  Oben 

 9   

 8   

 7   

 6   

 5   

 4   

 3   

 2   

 1  Unten 

Nicht im Elternhaus aufgewachsen  .......................................  

Weiß nicht ..............................................................................  

 

V29 Beginnen wir mit einigen Fragen zur wirtschaftlichen Lage. 
Wie beurteilen Sie - 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 

 
Sehr 

schlecht Schlecht 

Teils gut / 
teils  

schlecht Gut Sehr gut 
…ganz allgemein die heu-
tige wirtschaftliche Lage in 
der Bundesrepublik? 

     

 
…Ihre eigene  
wirtschaftliche Lage? 

     

 

V30 Was glauben Sie,  

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 
 

 
Sehr 

schlecht Schlecht 

Teils gut / 
teils  

schlecht Gut Sehr gut 
…wie wird die wirtschaftli-
che Lage in Deutschland in 
einem Jahr sein? 

     

 
…wie wird Ihre eigene  
wirtschaftliche Lage in  
einem Jahr sein? 

     

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V31 Jetzt möchten wir Ihnen einige Fragen stellen, die das Zusammenleben in der Nachbarschaft be-
treffen. Die Nachbarschaft  ist ein sensibles Thema, weil man sich mit Personen in der unmittel-
baren Nähe zum eigenen Heim einen gemeinsamen Lebensraum teilt, auch wenn man sich 
diese nicht aussuchen kann. Immer wieder hört man Geschichten von Grillabenden und Stra-
ßenfesten oder Nachbarschaftshilfe, aber auch Streitigkeiten unter Nachbarn. 

Einmal angenommen, ein Haus in Ihrer unmittelbaren Nachbarschaft, mit dem Sie sich einen 
Garten teilen, wäre frei geworden. Im Folgenden sind einige fiktive Personen aufgeführt, die in 
das Haus neben Ihnen einziehen könnten. 

Bitte sagen Sie uns ob Sie „ganz und gar dagegen“ oder „ganz und gar nicht dagegen“ wären, 
ihn/sie als Nachbarn/-in zu haben. Mit den Kategorien dazwischen können Sie Ihre Meinung ab-
stufen. 

Auch wenn die Personen sich sehr ähnlich sind, unterscheiden sich 

diese in bestimmter Weise, weshalb es für uns wichtig ist, dass 

Sie in jeder Zeile ein Kreuz machen. 

 

  Ganz und gar 
dagegen 

 Ganz und gar 
nicht dagegen 

  1 2 3 4 5 
 

Frau P bezieht staatliche Hilfsleistun-
gen und besitzt die deutsche Staats-
angehörigkeit. Sie ist muslimischen 
Glaubens und spricht gebrochen 
Deutsch. 

    

 
Frau A bezieht staatliche Hilfsleistun-
gen und besitzt nicht die deutsche 
Staatsangehörigkeit. Sie ist muslimi-
schen Glaubens und spricht fließend 
Deutsch. 

     

 
Herr M bezieht staatliche Hilfsleistun-
gen und besitzt nicht die deutsche 
Staatsangehörigkeit. Er ist christli-
chen Glaubens und spricht fließend 
Deutsch. 

     

 
Frau W hat eine Stelle als Diplom- 
Ingenieurin und besitzt die deutsche 
Staatsangehörigkeit. Sie ist christli-
chen Glaubens und spricht fließend 
Deutsch. 

     

 
Frau F arbeitet als Reinigungskraft 
und besitzt nicht die deutsche Staats-
angehörigkeit. Sie ist muslimischen 
Glaubens und spricht gebrochen 
Deutsch. 

     

 
Herr K bezieht staatliche Hilfsleistun-
gen und besitzt die deutsche Staats-
angehörigkeit. Er ist christlichen Glau-
bens und spricht gebrochen Deutsch. 

     
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 Und wie ist es mit folgenden Personen? 

Bitte sagen Sie uns wieder ob Sie „ganz und gar dagegen“ oder „ganz und gar nicht dagegen“ 
wären, ihn/sie als Nachbarn/-in zu haben. Mit den Kategorien dazwischen können Sie Ihre Mei-
nung abstufen. 

 

 
 Ganz und gar  

dagegen 


Ganz und gar  
nicht dagegen 

 

  1 2 3 4 5  
 

Herr R hat eine Stelle als Diplom-Inge-
nieur und besitzt die deutsche Staats-
angehörigkeit. Er ist muslimischen 
Glaubens und spricht gebrochen 
Deutsch. 

      

 
Herr O arbeitet als Reinigungskraft 
und besitzt nicht die deutsche Staats-
angehörigkeit. Er ist christlichen Glau-
bens und spricht gebrochen Deutsch. 

      

 
Frau D arbeitet als Reinigungskraft 
und besitzt die deutsche Staatsange-
hörigkeit. Sie ist christlichen Glaubens 
und spricht fließend Deutsch. 

      

 
Herr L arbeitet als Reinigungskraft 
und besitzt die deutsche Staatsange-
hörigkeit. Er ist muslimischen Glau-
bens und spricht fließend Deutsch. 

      

 
Frau S hat eine Stelle als Diplom-Inge-
nieurin und besitzt nicht die deutsche 
Staatsangehörigkeit. Sie ist christli-
chen Glaubens und spricht gebrochen 
Deutsch. 

      

 
Herr H hat eine Stelle als Diplom-Inge-
nieur und besitzt nicht die deutsche 
Staatsangehörigkeit. Er ist muslimi-
schen Glaubens und spricht fließend 
Deutsch. 

      
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V32 Nun möchten wir Sie noch um einige Angaben zu Ihrer Person bitten. 

Die folgenden Fragen helfen, die Ergebnisse dieser Umfrage zu un-

tersuchen bzw. auszuwerten. Dabei ist es wichtig, dass die For-

scher/-innen die Antworten auf die bisher beantworteten Fragen  

nach Merkmalen auswerten können, die gesellschaftliche Gruppen 

beschreiben. Hierfür benötigen wir detaillierte Angaben zu Ihrer 

Person, damit wir Sie einer entsprechenden Gruppe zuordnen kön-

nen. Die Forscher/-innen werten die Daten nicht für Ihre Person 

aus, sondern für solche Gruppen, zu denen man Sie zum Beispiel  

entsprechend Ihrer Altersgruppe, Ihrem Geschlecht oder Ihrem 

Schulabschluss zuordnen kann. 

 

 

V33 Geschlecht   

Männlich  Weiblich 

 

V34 Wann sind Sie geboren? Nennen Sie uns bitte nur das Jahr Ihrer Geburt.  
       

 
Geburtsjahr .........................................................  

 
    

 
       

 

V35 Haben Sie die deutsche Staatsangehörigkeit?  

Ja   Nein  

 

V36 In welchem Ort und in welchem (Bundes-) Land sind Sie geboren?  

    

 

 Ort  (Bundes-)Land  

 

V37 
 

Würden Sie uns sagen, in welchem Würzburger Stadtteil bzw. in welcher Landkreis-Gemeinde 
Sie wohnen? 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 

Stadt Würzburg  Landkreis Würzburg  

Altstadt  .......................................................   Höchberg ........................................   

Zellerau  ......................................................   Gerbrunn  .......................................   

Dürrbachtal  ................................................     

Grombühl  ...................................................     

Lindleinsmühle  ...........................................     

Frauenland  .................................................     

Sanderau  ....................................................     

Heidingsfeld  ...............................................     

Heuchelhof  .................................................     

Steinbachtal  ...............................................     

Versbach  .....................................................     

Lengfeld  ......................................................     

Mainviertel  .................................................     

Rottenbauer  ...............................................     
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V38 Welchen Familienstand haben Sie? Was auf dieser Liste trifft auf Sie zu? 

„Eingetragene“ Lebenspartnerschaft heißt, dass es sich um eine 

gleichgeschlechtliche Partnerschaft im Sinne des Lebenspartner-

schaftsgesetzes handelt oder gehandelt hat.  

Verheiratet und lebe mit meinem/-r Ehepartner/-in zusammen ............   weiter mit V40 

In eingetragener gleichgeschlechtlichen Lebenspartnerschaft  
zusammenlebend .....................................................................................  

 weiter mit V40 

    

Verheiratet und lebe von meinem/-r Ehepartner/-in getrennt ...............   weiter mit V39 

Ledig  ........................................................................................................   weiter mit V39 

Geschieden  ..............................................................................................   weiter mit V39 

Verwitwet  ................................................................................................   weiter mit V39 

Eingetragene Lebenspartnerschaft, leben getrennt ................................   weiter mit V39 

Eingetragene Lebenspartnerschaft aufgehoben .....................................   weiter mit V39 

Eingetragene/-r Lebenspartner/-in verstorben .......................................   weiter mit V39 

V39 Leben Sie zurzeit mit einer Person aus Ihrem Haushalt in einer Partnerschaft?  

Ja   Nein  

V40 Welchen höchsten allgemeinbildenden Schulabschluss haben Sie?  

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 

 A noch Schüler/-in, besuche eine allgemeinbildende Vollzeitschule  ....   weiter mit V41 

 B Von der Schule abgegangen ohne Hauptschulabschluss (seit 2011 in 
Bayern auch Mittelschulabschluss, Volksschulabschluss) ...................  

 weiter mit V42 

 C Hauptschulabschluss (seit 2011 in Bayern auch Mittelschulab-
schluss, Volksschulabschluss) ..............................................................  

 weiter mit V42 

 D  Realschulabschluss (Mittlere Reife)  ....................................................   weiter mit V42 

 E Polytechnische Oberschule der DDR mit Abschluss der 8. oder 9. 
Klasse ....................................................................................................  

 weiter mit V42 

 F Polytechnischen Oberschule der DDR 10. Klasse ................................   weiter mit V42 

 G Fachhochschulreife, Abschluss einer Fachoberschule ........................   weiter mit V42 

 H Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife/ Abitur (Gymna-
sium bzw. EOS, auch EOS mit Lehre) ...................................................  

 weiter mit V42 

 I Abitur über zweiten Bildungsweg nachgeholt .....................................   weiter mit V42 

 J  Einen anderen Schulabschluss und zwar: 
__________________________________________________________  weiter mit V42 

V41 Welchen allgemeinbildenden Schulabschluss streben Sie an?  

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 

 A Hauptschulabschluss (seit 2011 in Bayern auch Mittelschulabschluss) .........   

 B  Mittlere Reife, Realschulabschluss, Fachschulreife  .......................................   

 C Fachhochschulreife, Abschluss einer Fachoberschule ...................................   

 D Abitur, allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife ...............................   

 E Einen anderen Schulabschluss und zwar: 
_______________________________________________________________  
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V42 Welche beruflichen Ausbildungsabschlüsse haben Sie? Was alles auf dieser Liste trifft auf Sie zu? 

Bitte kreuzen Sie alle zutreffenden Kästchen an! 

 

 
A Noch in beruflicher Ausbildung (Berufsvorbereitungsjahr, Auszubildende/-r,  

Praktikant/-in Student/-in)  ........................................................................................   

 B Schüler/-in und besuche eine berufsorientierte Aufbau-, Fachschule o.Ä. ...............  

 C Keinen beruflichen Abschluss und bin nicht in beruflicher Ausbildung .....................   

 D Beruflich-betriebliche Berufsausbildung (Lehre) abgeschlossen ...............................   

 
E Beruflich-schulische Ausbildung (Berufsfachschule, Handelsschule, Vorbereitungs-

dienst für den mittleren Dienst in der öffentlichen Verwaltung) abgeschlossen ......   

 F Ausbildung an einer Fachschule der DDR abgeschlossen ...........................................  

 
G Ausbildung an einer Fach-,  Meister-, Technikerschule, Berufs-  oder Fachakademie 

abgeschlossen .............................................................................................................   

 H Bachelor an (Fach-)Hochschule abgeschlossen ..........................................................  

 I Fachhochschulabschluss (z.B. Diplom, Master) ..........................................................   

 J Universitätsabschluss (z.B. Diplom, Magister, Staatsexamen, Master)  ....................   

 K Promotion ...................................................................................................................  

 L Einen anderen beruflichen Abschluss, und zwar: ___________________________ 

 

V43 Welche Erwerbssituation passt für Sie? Was alles auf dieser Liste trifft auf Sie zu? 
Bitte beachte Sie, dass unter Erwerbstätigkeit jede bezahlte bzw. mit einem Einkommen ver-
bundene Tätigkeit verstanden wird. 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 

 A Vollzeiterwerbstätig ..........................................................................   weiter mit V44 

 B Teilzeiterwerbstätig ..........................................................................   weiter mit V44 

 
C Altersteilzeit (unabhängig davon, ob in der Arbeits- oder Freistel-

lungsphase befindlich) ......................................................................  
 weiter mit 

V44 

 D Geringfügig erwerbstätig, 450-Euro-Job, Minijob ............................   weiter mit V44 

 E „Ein-Euro-Job“ (bei Bezug von Arbeitslosengeld II) ..........................   weiter mit V44 

 F Gelegentlich oder unregelmäßig beschäftigt ....................................   weiter mit V44 

 G In einer beruflichen Ausbildung/Lehre .............................................   weiter mit V49 

 H In Umschulung ..................................................................................   weiter mit V48 

 I Bundesfreiwilligendienst ..................................................................   weiter mit V48 

 J Freiwilliges Soziales Jahr/Freiwilliges ökologisches Jahr ..................   weiter mit V48 

 
K Mutterschafts-, Erziehungsurlaub, Elternzeit oder  

sonstige Beurlaubung (Altersteilzeit unter C angeben) ....................  
 weiter mit V47 

 

L. Nicht erwerbstätig (einschließlich: Schüler/-innen oder Studie-
rende, die nicht gegen Geld arbeiten, Arbeitslose, Vorruheständ-
ler/-innen, Rentner/-innen ohne Nebenverdienst) ..........................  

 weiter mit V47 

 

V44 Wie viele Beschäftigungsverhältnisse in abhängiger Beschäftigung haben Sie?  

Eins Zwei Mehr als zwei 
Nicht abhängig  

beschäftigt  

     
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V45 Sind Sie (zusätzlich) selbstständig oder freiberuflich tätig?  

Ja   Nein   

 

V46 Wie viele Stunden arbeiten Sie normalerweise pro Woche?  
  

 
Arbeitsstunden insgesamt 

     

       

 

V47 Wenn Sie nicht vollzeit- oder teilzeiterwerbstätig sind: Sagen Sie uns bitte, zu welcher Gruppe 
Sie auf dieser Liste gehören. 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 

 A Schüler/-in an einer allgemeinbildenden Schule ..............................   weiter mit V50 

 B Student/-in ........................................................................................   weiter mit V48 

 C Rentner/-in, Pensionär/-in, im Vorruhestand ...................................   weiter mit V48 

 D Arbeitslose ........................................................................................   weiter mit V48 

 E Dauerhaft Erwerbsunfähige ..............................................................   weiter mit V48 

 F Hausfrau/Hausmann .........................................................................   weiter mit V48 

 G Sonstiges, und zwar: _____________________________________  weiter mit V48 

 

V48 Waren Sie früher einmal voll- oder teilzeiterwerbstätig?  

Ja  ...........................................................................................   weiter mit V49 

Nein  .......................................................................................   weiter mit V50 

 

V49 Welche berufliche Tätigkeit üben Sie derzeit hauptsächlich aus? 
Wenn Sie nicht mehr erwerbstätig sind, welche Tätigkeit haben Sie bei Ihrer früheren haupt-
sächlichen Erwerbstätigkeit zuletzt ausgeübt? 
Bitte beschreiben Sie diese berufliche Tätigkeit genau. 
 

 
Hat dieser Beruf noch einen besonderen Namen? 

Ja und zwar: ________________________________________________________________ 

Nein                
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V50 Welcher Religionsgemeinschaft gehören Sie an?  

 A   Der römisch-katholischen Kirche  ...........................................................................   

 B   Der evangelischen Kirche (ohne Freikirchen)  ........................................................   

 C   Einer evangelischen Freikirche  ...............................................................................   

 D  Einer anderen christlichen Religionsgemeinschaft  .................................................   

 E   Der islamischen Religionsgemeinschaft  .................................................................   

 F   Der jüdischen Religionsgemeinschaft  ....................................................................   

 G  Der buddhistischen Religionsgemeinschaft  ............................................................   

 H  Der hinduistischen Religionsgemeinschaft  .............................................................   

 
I   Einer anderen Religionsgemeinschaft und zwar:___________________________  

 J  Keiner Religionsgemeinschaft ...................................................................................  

 

V51 Würden Sie von sich sagen, dass Sie eher religiös oder eher nicht religiös sind? Wir haben hier 
eine Skala, die von 1 bis 10 reicht, wobei 

1 für „nicht religiös“ 
                          10 für „sehr religiös“ steht. 

Wo würden Sie Ihre eigenen Ansichten auf dieser Skala einstufen? 

 

Nicht religiös     Sehr religiös 
         

          

 

V52 Einmal abgesehen von Hochzeiten, Beerdigungen oder Taufen:  
Wie oft gehen Sie zum Gottesdienst?  

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 

 Mehr als einmal in der Woche .....................................................................................    

 Einmal in der Woche ....................................................................................................    

 Ein- bis dreimal im Monat ............................................................................................    

 Mehrmals im Jahr ........................................................................................................    

 Seltener ........................................................................................................................    

 Nie ................................................................................................................................    

 

V53 Wie viele Personen leben ständig in Ihrem Haushalt, Sie selbst eingeschlossen? Zu diesem Haus-
halt zählen alle Personen, die hier gemeinsam wohnen und wirtschaften.  

Denken Sie dabei bitte auch an alle im Haushalt lebenden Kinder. 

 
 

Eine Person .........................................................    weiter mit V57 

 Mehrere Personen, und zwar ..............................    weiter mit V54 

 

V54 Wie viele Personen tragen insgesamt zum Einkommen Ihres Haushalts bei? 

Denken Sie nicht nur an Arbeitseinkommen, sondern auch an Renten, Pensionen, Stipendien 
und andere Einkommen. 

 
 

Eine Person .........................................................    weiter mit V57 

 Mehrere Personen, und zwar ..............................    weiter mit V55 
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V55 Bei dieser Frage geht es darum, Gruppen in der Bevölkerung mit z. B. hohem, mittlerem oder 
niedrigem Einkommen auswerten zu können. Daher möchten wir gerne wissen: Wie hoch ist 
das durchschnittliche monatliche Netto-Einkommen Ihres Haushaltes insgesamt?  Sie können 
sicher sein, dass Ihre Antwort nicht in Verbindung mit Ihrem Namen ausgewertet wird. 

Unter durchschnittlichem monatlichem Nettoeinkommen Ihres Haushaltes ist die Summe zu 
verstehen, die sich aus Lohn, Gehalt, Einkommen aus selbständiger Tätigkeit, Rente oder Pen-
sion ergibt. Rechnen Sie bitte auch die Einkünfte aus öffentlichen Beihilfen, Einkommen aus 
Vermietung, Verpachtung, Vermögen, Wohngeld, Kindergeld und sonstige Einkünfte hinzu und 
ziehen Sie dann Steuern und Sozialversicherungsbeiträge ab. 
 
Bei Selbstständigen: durchschnittliches monatliches Netto-Ein-

kommen abzüglich der Betriebsausgaben 

 
 
 
 

 

  Euro    
 

 

V56 Wenn Sie nicht einen exakten Betrag nennen können oder wollen, dann sagen Sie uns bitte, 
welche der folgenden Kategorie von dieser Liste hier auf das durchschnittliche Nettoeinkom-
men Ihres Haushalts zutrifft. 

 

  unter 150  Euro  ..............................................................   

 150 bis  450  Euro  ..............................................................   

 451 bis unter 500  Euro  ..............................................................   

 500 bis  850  Euro  ..............................................................   

 851  bis unter 1 000 Euro  ..............................................................   

 1 000 bis unter 1250 Euro  ..............................................................   

 1 250 bis unter 1 500 Euro  ..............................................................   

 1 500 bis unter 1 750 Euro  ..............................................................   

 1 750 bis unter 2 000 Euro  ..............................................................   

 2 000 bis unter 2 250 Euro  ..............................................................   

 2 250 bis unter 2 500 Euro  ..............................................................   

 2 500 bis unter 2 750 Euro  ..............................................................   

 2 750 bis unter 3 000 Euro  ..............................................................   

 3 000 bis unter 3 250 Euro  ..............................................................   

 3 250 bis unter 3 500 Euro  ..............................................................   

 3 500 bis unter 3 750 Euro  ..............................................................   

 3 750 bis unter 4 000 Euro  ..............................................................   

 4 000 bis unter 4 500 Euro  ..............................................................   

 4 500 bis unter 5 000 Euro  ..............................................................   

 5 000 bis unter 5 500 Euro  ..............................................................   

 5 500 bis unter 6 000 Euro  ..............................................................   

 6 000 bis unter 7 500 Euro  ..............................................................   

 7 500 bis unter 10 000 Euro  ..............................................................   

 10 000 bis unter 20 000 Euro  ..............................................................   

 20 000 und mehr    ..............................................................   
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V57 Wie hoch ist Ihr eigenes durchschnittliches monatliches Netto-Einkommen? 

Bei dieser Frage geht es darum, Gruppen in der Bevölkerung mit z. B. hohem, mittlerem oder 
niedrigem Einkommen auswerten zu können. Daher benötigen wir eine Einkommensangabe. 
Sie können sicher sein, dass Ihre Antwort nicht in Verbindung mit Ihrem Namen ausgewertet 
wird. 

Mit durchschnittlichem monatlichem Nettoeinkommen meinen wir die Summe, die sich aus 
Lohn, Gehalt, Einkommen aus selbständiger Tätigkeit, Rente oder Pension ergibt. Rechnen Sie 
bitte auch die Einkünfte aus öffentlichen Beihilfen, Einkommen aus Vermietung, Verpachtung, 
Vermögen, Wohngeld, Kindergeld und sonstige Einkünfte hinzu und ziehen Sie dann Steuern 
und Sozialversicherungsbeiträge ab. 

Bei Selbstständigen: durchschnittliches monatliches Netto-Ein-

kommen abzüglich der Betriebsausgaben. 

 

 

  Euro    
 

 

V58 Wenn Sie nicht einen exakten Betrag nennen können oder wollen, dann sagen Sie uns bitte, 
welche der folgenden Kategorie von dieser Liste hier Ihr durchschnittliche Nettoeinkommen 
zutrifft. 

 

  unter 150  Euro  ..............................................................   

 150 bis 450  Euro  ..............................................................   

 451 bis unter 500  Euro  ..............................................................   

 500 bis 850  Euro  ..............................................................   

 851  bis unter 1 000 Euro  ..............................................................   

 1 000 bis unter 1250 Euro  ..............................................................   

 1 250 bis unter 1 500 Euro  ..............................................................   

 1 500 bis unter 1 750 Euro  ..............................................................   

 1 750 bis unter 2 000 Euro  ..............................................................   

 2 000 bis unter 2 250 Euro  ..............................................................   

 2 250 bis unter 2 500 Euro  ..............................................................   

 2 500 bis unter 2 750 Euro  ..............................................................   

 2 750 bis unter 3 000 Euro  ..............................................................   

 3 000 bis unter 3 250 Euro  ..............................................................   

 3 250 bis unter 3 500 Euro  ..............................................................   

 3 500 bis unter 3 750 Euro  ..............................................................   

 3 750 bis unter 4 000 Euro  ..............................................................   

 4 000 bis unter 4 500 Euro  ..............................................................   

 4 500 bis unter 5 000 Euro  ..............................................................   

 5 000 bis unter 5 500 Euro  ..............................................................   

 5 500 bis unter 6 000 Euro  ..............................................................   

 6 000 bis unter 7 500 Euro  ..............................................................   

 7 500 bis unter 10 000 Euro  ..............................................................   

 10 000 bis unter 20 000 Euro  ..............................................................   

 20 000 und mehr    ..............................................................   
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V59 Was auf dieser Liste beschreibt am besten, wie Sie Ihr gegenwärtiges Haushaltseinkommen  
beurteilen?  

Mit dem gegenwärtigen Einkommen kann ich/können wir… 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an! 

 

 Bequem leben .......................................................................................   

 Zurecht kommen ...................................................................................   

 Nur schwer zurecht kommen ...............................................................   

 Nur sehr schwer zurecht kommen ........................................................   

 

V60 Wenn Sie in einer Sache, die Ihnen wichtig ist, Ihren Standpunkt zu gesellschaftlichen oder poli-
tischen Themen zur Geltung bringen, Einfluss nehmen wollten:  

Welche der Möglichkeiten würden Sie dann außerhalb des Internets nutzen, was käme für Sie 
in Frage?  

Und was davon haben Sie schon gemacht, woran waren Sie schon einmal beteiligt? 

Bitte kreuzen Sie alle zutreffenden Kästchen an! 



  Würde ich 
nutzen 

Habe ich 
gemacht 

 Seine Meinung sagen, im Bekanntenkreis und am Arbeitsplatz   

 Eine/-n Politiker/-in kontaktieren   

 Sich an Wahlen beteiligen   

 Sich in Versammlungen an öffentlichen Diskussionen beteiligen   

 Mitarbeit in einer Bürgerinitiative   

 In einer Partei aktiv mitarbeiten   

 Teilnahme an einer nicht genehmigten Demonstration   

 Teilnahme an einer genehmigten Demonstration   

 Sich aus Protest nicht an Wahlen beteiligen   

 Aus Protest einmal eine andere Partei wählen als die, der man nahe-
steht 

  

 Beteiligung an einer Unterschriftensammlung   

 Aus politischen, ethischen oder Umweltgründen Waren boykottieren 
oder kaufen 

  

 

V61 Nutzen Sie privat das Internet?  

Ja  ..........................................................................................................   weiter mit V62 

Nein  ......................................................................................................   weiter mit V64 
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V62 Welche der folgenden Angebote im Internet nutzen Sie? 

Bitte kreuzen Sie alle zutreffenden Kästchen an! 

 

Soziale Netzwerke und Online-Foren (z.B. Facebook, google+, Twitter etc.)    

Kurznachrichtendienste (z.B. WhatsApp, Facebook Messenger, Threema etc.)    

 Videoplattformen (z.B. Youtube, Vimeo etc.) .......................................    

 Keines dieser Angebote ........................................................................    

V63 Wenn Sie in einer Sache, die Ihnen wichtig ist, Ihren Standpunkt zu gesellschaftlichen oder poli-
tischen Themen zur Geltung bringen, Einfluss nehmen wollten:  
Welche der Möglichkeiten im Internet würden Sie dann nutzen, was käme für Sie in Frage?  
Und was davon haben Sie schon im Internet genutzt, woran waren Sie schon einmal beteiligt? 
Bitte geben Sie jeweils an, ob Sie diese Möglichkeiten nur im Bekanntenkreis oder auch öffent-
lich nutzen. 

Bitte kreuzen Sie alle zutreffenden Kästchen an! 

 



  Würde ich  
machen 

Habe ich  
gemacht 



 

 

Ö
ff

en
tl

ic
h

 

N
u

r 
im

  

B
ek

an
n

te
n

kr
ei

s 

Ö
ff

en
tl

ic
h

 

N
u

r 
im

  

B
ek

an
n

te
n

kr
ei

s 



 Einem Politiker oder einer Partei eine Nachricht schreiben 
(z.B. E-Mail oder private Nachricht in sozialen Netzwerken) 

    

 Eine Online-Unterschriftenliste unterzeichnen     

 Eine Online-Unterschriftenliste organisieren     

 Einer Gruppe oder einem Forum zu gesellschaftlichen oder 
politischen Themen beitreten 

    

 Eine Gruppe oder ein Forum zu gesellschaftlichen oder po-
litischen Themen gründen (z.B. Facebook-Gruppe) 

    

 Einen Beitrag, ein Bild/Video oder einen Podcast zu gesell-
schaftlichen oder politischen Themen bewerten  („liken“) 

    

 Einen Beitrag, ein Bild/Video oder einen Podcast zu gesell-
schaftlichen oder politischen Themen teilen  
(z.B. Facebook-Beiträge teilen, Retweet, WhatsApp-Nach-
richt teilen, E-Mail weiterleiten) 

    

 Einen Beitrag, ein Bild/Video oder einen Podcast zu gesell-
schaftlichen oder politischen Themen im Internet  
kommentieren 

    

 Einen kurzen Textbeitrag zu gesellschaftlichen oder politi-
schen Themen verfassen (z.B. „posten“, „tweet“, 
WhatsApp-Nachricht) 

    

 Einen eigenen Blog, eine Website, ein Bild/Video oder ei-
nen Podcast zu gesellschaftlichen oder politischen Themen 
produzieren und im Internet veröffentlichen 

    
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V64 Menschen verbinden unterschiedliche Vorstellungen mit dem Begriff der Demokratie. Uns inte-
ressiert, welche Vorstellungen Sie mit dem Begriff der Demokratie verbinden. Wir möchten Ihnen 
deshalb einige Fragen zur Demokratie stellen. Dabei gibt es keine richtigen oder falschen Ant-
worten.  

Bitte benutzen Sie dazu folgende Skala, auf der  

 1 bedeutet: „stimme überhaupt nicht zu“, 
 7 bedeutet: „stimme voll und ganz zu“. 

Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 

  Stimme 
überhaupt  
nicht zu 

Stimme  
voll und  
ganz zu 

  1 2 3 4 5 6 7  

 Um unsere Probleme im Land zu lösen, ist eine starke 
politische Führung wichtiger als demokratische Beteili-
gung der Bürger. 

       

 
Wichtige politische Entscheidungen sollten von unab-
hängigen Experten getroffen werden. 

       

 
Volksbefragungen sind für mich ein wichtiger Teil der 
Demokratie. 

       

 
In der Demokratie sollten Entscheidungen nach breiter 
öffentlicher Beratung zwischen Bürgern, Politikern, Ver-
bänden und Vereinen getroffen werden. 

       

 
Ich bin an der Demokratie völlig ausreichend beteiligt, 
wenn ich regelmäßig an Wahlen teilnehmen kann. 

       

 
In der Demokratie sollte sich die Wirtschaft ohne staat-
liche Eingriffe möglichst frei entfalten können. 

       

 
In der Demokratie ist es Aufgabe des Staates, zu große 
Ungleichheiten abzubauen. 

       

 
In einer Demokratie ist es nicht Aufgabe des Staates, 
den Schwächeren zu helfen. 

       

 
Der Staat soll die soziale Absicherung der Eigenverant-
wortung der Bürger überlassen. 

       

 
In einer Demokratie sollte die Grundversorgung mit 
Gas, Strom und Wasser in öffentlicher Hand liegen. 

       

 
Eine Demokratie kommt nicht ohne nationales Gemein-
schaftsgefühl aus. 

       
 

 
In einer Demokratie müssen die Rechte von Minderhei-
ten geschützt werden. 

       
 

 
Man muss sich nicht als Deutscher fühlen, um unsere 
demokratischen Werte zu teilen. 

       
 

 
Zuwanderung ist eine Bereicherung für unsere Demo-
kratie. 

       
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 Wie ist Ihre Meinung zu folgenden Aussagen?  

Bitte benutzen Sie dazu wieder folgende Skala, auf der  

 1 bedeutet: „stimme überhaupt nicht zu“, 
 7 bedeutet: „stimme voll und ganz zu“. 

Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 

  Stimme 
überhaupt  
nicht zu 

Stimme  
voll und  
ganz zu 

  1 2 3 4 5 6 7  

 In einer Demokratie müssen alle die gleichen Chancen 
haben, sich selbst zu verwirklichen. 

       

 
Jeder Bürger hat das Recht, für seine Überzeugung auf 
die Straße zu gehen. 

       

 Der Bürger verliert das Recht zu Streiks und Demonstra-
tionen, wenn er damit die öffentliche Ordnung gefähr-
det. 

       

 Jeder sollte das Recht haben, für seine Meinung einzu-
treten, auch wenn die Mehrheit anderer Meinung ist. 

       

 Eine lebensfähige Demokratie ist ohne politische Oppo-
sition nicht denkbar. 

       

 In jeder Gesellschaft gibt es Konflikte, die nur mit Ge-
walt ausgetragen werden können. 

       

 Auch wer in einer politischen Auseinandersetzung 
Recht hat, sollte einen Kompromiss suchen. 

       

 In jeder Demokratie gibt es die Pflicht jedes Bürgers, 
sich regelmäßig an Wahlen zu beteiligen. 

       

 Eine starke Hand müsste mal wieder Ordnung in unse-
ren Staat bringen. 

       
 

 In einer Demokratie muss der Staat den nationalen 
Markt vor ausländischen Waren schützen. 

       
 

 In einer Demokratie muss der Staat nationale Unterneh-
men vor Übernahmen durch ausländische  
Investoren schützen. 

       

 

 Freier Handel über Ländergrenzen hinweg ist für eine 
Demokratie notwendig. 

       
 

 Ein demokratischer Staat darf sich nicht in die Angele-
genheiten anderer Staaten einmischen. 

       
 

 Ein demokratischer Staat soll Auslandsexporte nationa-
ler Unternehmen fördern. 

       
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V65
  

Nun geht es um das Zusammenleben verschiedener Menschen in Deutschland. Bitte sagen Sie 
uns zu jeder Aussage, ob Sie „überhaupt nicht“, „eher nicht“, „eher“ oder „voll und ganz“  
zustimmen. 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz!

 

 
 

Stimme 
über-
haupt 

nicht zu 

Stimme 
eher 

nicht zu 
Stimme 
eher zu 

Stimme 
voll und 
ganz zu 

 Wer irgendwo neu ist, sollte sich erst mal mit 
weniger zufrieden geben. 

   

 Die meisten Obdachlosen sind arbeitsscheu.    
 Die meisten Asylbewerber werden in ihrer Hei-

mat gar nicht verfolgt. 
   

 Ich finde es empörend, wenn sich die Langzeit-
arbeitslosen auf Kosten der Gesellschaft ein be-
quemes Leben machen. 

   

 Für eine Frau sollte es wichtiger sein, ihrem 
Mann bei seiner Karriere zu helfen, als selbst 
Karriere zu machen. 

   

 Bettelnde Obdachlose sollten aus den  
Fußgängerzonen entfernt werden. 

   

 Wenn Arbeitsplätze knapp werden, sollte man 
die in Deutschland lebenden Ausländer wieder 
in ihre Heimat zurückschicken. 

   

 Aussiedler sollten besser gestellt werden als 
Ausländer, da sie deutscher Abstammung sind. 

   

 Durch die vielen Muslime hier fühle ich mich 
manchmal wie ein Fremder im eigenen Land. 

   

 Bei der Prüfung von Asylanträgen sollte der 
Staat großzügig sein. 

   

 Sinti und Roma neigen zur Kriminalität.     

 

 Die meisten Langzeitarbeitslosen sind nicht 

wirklich daran interessiert, einen Job zu finden. 
    

 Durch ihr Verhalten sind die Juden an ihren Ver-

folgungen mitschuldig. 
    

 Frauen sollen sich wieder mehr auf die Rolle der 

Ehefrau und Mutter besinnen. 
     

 Muslimen sollte die Zuwanderung nach 

Deutschland untersagt werden. 
     

 Wer schon immer hier lebt, sollte mehr Rechte 

haben, als die, die später zugezogen sind. 
     

 Ich hätte Probleme damit, wenn sich Sinti und 

Roma in meiner Gegend aufhalten. 
     

 Es leben zu viele Ausländer in Deutschland.      
 Behinderte erhalten zu viele Vergünstigungen.      
 Die Weißen sind zu Recht führend in der Welt.      
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V66 Und wie ist es mit folgenden Aussagen? 

Geben Sie bitte wieder jeweils an, ob Sie der Meinung „überhaupt nicht“, „eher nicht“, „eher“ 
oder „voll und ganz“ zustimmen. 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 

  Stimme 
über-
haupt 

nicht zu 

Stimme 
eher 

nicht zu 
Stimme 
eher zu  

Stimme 
voll und 
ganz zu  

 
Es ist ekelhaft, wenn Homosexuelle sich in der 
Öffentlichkeit küssen. 

   

 
Juden haben in Deutschland zu viel Einfluss.    

 
Für Behinderte wird in Deutschland zu viel Auf-
wand betrieben. 

   

 
Homosexualität ist unmoralisch.    

 
Verbrechen sollten härter bestraft werden.    

 
Um Recht und Ordnung zu bewahren, sollte 
man härter gegen Außenseiter und Unruhestif-
ter vorgehen. 

    

 
Zu den wichtigsten Eigenschaften, die jemand 
haben sollte gehören Gehorsam und Respekt 
vor dem Vorgesetzten. 

    

 
Wir sollten dankbar sein für führende Köpfe, 
die uns sagen, was wir tun sollen. 

    

 
Einige Bevölkerungsgruppen sind nützlicher als 
andere. 

     

 
Die Gruppen, die in unserer Gesellschaft unten 
sind, sollen auch unten bleiben. 

     

 
Es gibt Gruppen in der Bevölkerung, die weni-
ger wert sind als andere. 

     
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V67 Sagen Sie uns bitte für jede der folgenden Aussagen, ob diese nach Ihrer persönlichen Ansicht 

„überhaupt nicht“, „eher nicht“, „eher“ oder „voll und ganz“ zutreffen. 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 

  Trifft 
über-
haupt 

nicht zu 

Trifft  
eher 

nicht zu 
Trifft  

eher zu  

Trifft voll 
und ganz 

zu  

 
Ich finde es richtig, für eine Sache zu kämpfen, 

auch wenn dazu Gewalt gegen politisch Verant-

wortliche notwendig ist. 
   

 
Wenn sich andere bei uns breit machen, muss 

man ihnen unter Umständen unter Anwendung 

von Gewalt zeigen, wer Herr im Hause ist. 
    

 
Gewalt kann zur Erreichung politischer Ziele 

moralisch gerechtfertigt sein. 
    

 
Ich bin bereit, mich mit körperlicher Gewalt ge-

gen Fremde durchzusetzen. 
    

 
Ich bin in bestimmten Situationen durchaus be-

reit, auch körperliche Gewalt anzuwenden, um 

meine Interessen durchzusetzen. 
    

 
Wenn es wirklich drauf ankommt, bin ich auch 

bereit, Gewalt anzuwenden. 
    

 

V68 Wie beurteilen Sie die folgenden Meinungen, die man immer wieder hört. Sagen Sie uns bitte, 

ob diese Ihrer persönlichen Ansicht nach „überhaupt nicht“, „eher nicht“, „eher“ oder „voll und 

ganz“ zutreffen. 

Bitte machen Sie in jeder Zeile ein Kreuz! 

 

  Trifft 
über-
haupt 

nicht zu 

Trifft  
eher 

nicht zu 
Trifft  

eher zu  

Trifft voll 
und ganz 

zu  

 
In dieser Gesellschaft gibt es noch einen großen 

Zusammenhalt. 
   

 
Hier bei uns leben die Menschen nur noch für 

sich. 
    

 
Die Leute in unserer Gegend helfen sich  

gegenseitig. 
    

 
Der Zusammenhalt der Deutschen ist gefährdet.      

 
  



Institut für Politikwissenschaft und Soziologie IPS – Würzburgbarometer 2016 
 

34 
 

V69 Viele Menschen glauben, dass sich die Situation in der Bundesrepublik in den letzten Jahren 

deutlich verändert hat. Die folgenden Aussagen beschreiben solche Veränderungen.  

Geben Sie bitte an, ob die jeweilige Aussage Ihrer Ansicht nach „überhaupt nicht“, „eher nicht“, 

„eher“ oder „voll und ganz“ zutreffen. 

 

  Trifft 
über-
haupt 

nicht zu 

Trifft  
eher 

nicht zu 
Trifft e-
her zu  

Trifft voll 
und ganz 

zu  

 
Heute ändert sich alles so schnell, dass ich oft 

nicht weiß, woran ich mich halten soll. 
   

 
In der heutigen Zeit durchschaue ich nicht 

mehr, was eigentlich passiert. 
    

 
Es ist heute alles so in Unordnung geraten, dass 

niemand mehr weiß, wo man eigentlich steht. 
    

 
Die Dinge sind heute so schwierig geworden, 

dass ich nicht mehr weiß was los ist. 
    

 

V70 Nun möchten wir Sie fragen, wie sehr Sie sich als Deutsche/Deutscher fühlen?  

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an!

 

 
Ich fühle mich sehr als Deutsche/Deutscher 

 
Ich fühle mich eher als Deutsche/Deutscher 

 
Ich fühle mich eher nicht als Deutsche/Deutscher 

 
Ich fühle mich überhaupt nicht als Deutsche/Deutscher 

V71 Für wie wahrscheinlich halten Sie es, in den nächsten 5 Jahren Ihre Arbeit bzw. Ihre Erwerbs-
grundlage zu verlieren?  

Halten Sie das für… 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an!

 
 Sehr unwahrscheinlich 

 Eher unwahrscheinlich 

 Eher wahrscheinlich 

 Sehr wahrscheinlich 

V72 Haben Sie Angst davor, arbeitslos zu werden?  

Haben Sie… 

Bitte kreuzen Sie nur ein Kästchen an!

  Keine Angst 

 Geringe Angst 

 Mal mehr, mal weniger Angst 

 Große Angst 
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V73 Damit sind wir am Ende. Haben Sie vielleicht Anmerkungen, Anregungen oder Kommentare für 
uns? Ihre Kommentare tragen dazu bei, unsere Umfragen zu verbessern! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Das war’s! Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme! Sie haben uns dadurch sehr geholfen! 
 
 
Wenn Sie an den Ergebnissen unserer Untersuchung interessiert sind, besuchen Sie uns doch im 
Internet 
 

 https://go.uniwue.de/wuerzburgbarometer2016 
 
oder schicken Sie uns eine E-Mail 
 

wahlforschung@uni-wuerzburg.de 
 
oder rufen Sie uns an  
 
0931 / 31-82580 (Bürozeiten: Montag 12:00 – 18:00 und Dienstag, 10:00 – 16:00 Uhr) 
 
-  wir schicken Ihnen schriftliche Informationen zu! 
 

 

 

mailto:wahlforschung@uni-wuerzburg.de

